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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

SC Freudenberg : DJK Wörth 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

SC Freudenberg gegen DJK Wörth 1:9

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam der DJK Wörth, als Stefan Heckmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SC Freudenberg sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Heckmann, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 97 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Heckmann / Kuhn
mussten Herkert / Spettel Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Dick und Dick bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schuster und
Wöber ab dem ersten Ballwechsel. Fritz / Essig bekamen ihre Gegner Frankenberger / Schmitt beim
klaren 4:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sascha Herkert hatte gegen Harald Frankenberger, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, beim 14:12, 15:13, 11:9 wiederum wenig Probleme. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Frank Spettel bekam seinen Gegner Stefan Heckmann dagegen beim deutlichen 4:11, 7:
11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht so gut lief es dann für Volker Dick bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tobias Kuhn, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Deutlich nach
Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Jonas Dick gegen Rudi Schuster, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen hatte Manfred Fritz beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Erwin Schmitt, so dass Schmitt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach gewonnenem ersten Satz gab Mike Essig das Spiel gegen
Bernd Wöber noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 2:11, 7:11, 7:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Ohne Satzgewinn für Sascha Herkert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Stefan Heckmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Freudenberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Collenberg II am 01.04.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
DJK Wörth wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Kleinheubach II
am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Freudenberg

Doppel: Herkert / Spettel 0:1, Dick / Dick 0:1, Fritz / Essig 0:1 
Einzel: S. Herkert 1:1, F. Spettel 0:1, V. Dick 0:1, J. Dick 0:1, M. Fritz 0:1, M. Essig 0:1 

 DJK Wörth
Doppel: Schuster / Wöber 1:0, Heckmann / Kuhn 1:0, Frankenberger / Schmitt 1:0 
Einzel: S. Heckmann 2:0, H. Frankenberger 0:1, R. Schuster 1:0, T. Kuhn 1:0, B. Wöber 1:0, E.
Schmitt 1:0


